Entwurf 

W E R K V E R T R A G 

abgeschlossen zwischen


Fa. 

XXX
XXX
1990 Wien



 




 

im folgenden kurz AuftraggeberIn genannt und

im folgenden kurz AuftragnehmerIn genannt.

1. Vertragsgegenstand 

Die AuftragnehmerIn wird für den AuftraggeberIn folgende Arbeiten erbringen:

[genaue Beschreibung des Werkes mit Termin bzw. Ablieferung des Berichtes oder eventueller Zwischenberichte]

2. Auftragsdurchführung

a./ Allfällige erforderliche behördliche Berechtigungen sind von der AuftragnehmerIn selbst zu  erwerben.

b/ Bei der Durchführung des Auftrages ist die AuftragnehmerIn völlig weisungsungebunden und unabhängig, geschuldet wird lediglich die komplette mängelfreie Fertigstellung des Auftrages bis zu dem unter Pkt. 1 genannten Termin. 

c/ Der AuftragnehmerIn steht es frei, sich bei Durchführung der Auftragsarbeiten eigener MitarbeiterInnen zu bedienen, welche jedoch in keinerlei Auftragsbeziehung zur AuftraggeberIn treten. Bei der Auswahl der MitarbeiterInnen hat die AuftragnehmerIn völlige Handlungsfreiheit. Es besteht keinerlei Verpflichtung für die AuftragnehmerIn, den Auftrag persönlich durchzuführen, wobei auch keinerlei Mindesterfordernis gilt. Die AuftragnehmerIn haftet der AuftraggeberIn gegenüber lediglich für die sorgfaltsgemässe und mängelfreie Fertigstellung des Auftrages. 

3. Entgelt

Die AuftragnehmerIn erhält für die unter Punkt  1/ genannte Arbeit ein Honorar
in Höhe von:

[Beschreibung: wann Honorarabrechnung zu legen ist; ob dabei die Umsatz-
steuer inkludiert ist etc. eventuell kann eine Zwischenabrechnung vereinbart
sein etc. Des weiteren: Kostentragung eventueller Nacharbeiten, wenn dies
vorgesehen ist bzw. im jeweiligen Einzelfall in Frage kommt]



4. Kostentragung

Sämtliche Aufwendungen, die der AuftragnehmerIn aus diesem Vertrag erwachsen, sind von dieser selbst zu tragen. Ebenso hat sie für die Ausführung ihre eigenen Betriebsmittel zu verwenden.

5. Steuern und Abgaben

Die AuftragnehmerIn hat die entsprechenden Steuern und allfällige gesetzliche Sozialversicherungsbeiträge für die Honorareinnahmen selbst zu tragen. 

Oder zusätzlich: die AuftragnehmerIn bestätigt im Besitz der aufrechten Gewerbeberechtigung „….“ Und damit bei der SVA (Sozialversicherung der Gewerblichen Wirtschaft) pflichtversichert zu sein.

Oder : die AuftragnehmerIn bestätigt, Ihre Tätigkeit als Neue Selbständige auszuüben und bei der SVA (Sozialversicherung der Gewerblichen Wirtschaft) pflichtversichert zu sein.

6. Nutzungsrechte

 
[zu klären: ob dieser Punkt überhaupt in Frage kommt]

Sämtliche Urheber- und Nutzungsrechte an den von der AuftragnehmerIn an die AuftraggeberIn übergebenen Aufträge und an den von der AuftragnehmerIn geleisteteten Arbeiten verbleiben bei der AuftraggeberIn bzw. gehen auf diese über.

7. Verschwiegenheitsverpflichtung
[zu klären ist, ob dies zutrifft]

Die AuftragnehmerIn ist zur Geheimhaltung allfälliger ihr zur Kenntnis gelangender

Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse gegenüber jedermann - auch über das Ende

des Auftragverhältnisse hinaus- verpflichtet. 

8. Beendigung

Nach Durchführung des gegenständlichen Auftrages endet das Vertragsverhältnis, ohne dass es einer gesonderten Auflösung bedarf.

Wien, am.............................................

Gelesen und damit einverstanden erklärt:

.........................................................                                          ......................................

   AuftragnehmerIn                                                                                  AuftraggeberIn
